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Deutsche WindGuard gewinnt Poster Award auf dem WindEurope Summit 

Untersuchung zu Unsicherheiten bei Rotor-äquivalenten Windgeschwindigkeiten 
überzeugt die Jury 

Varel/Hamburg, 29.09.2016: Beim diesjährigen WindEurope-Summit in Hamburg wurde im 
Rahmen der Poster Session der Beitrag von Deutsche WindGuard Consulting zu Unsicherheiten  
bei Leistungskurvenvermessungen mit unterschiedlichen Windmessmethoden mit einem Preis 
ausgezeichnet.  

Dr. Klaus Franke hat dafür untersucht, wie sich die in der neuen Version der IEC Norm zur 
Leistungskurvenvermessung (IEC 61400-12-1) zugelassenen Methoden zur Windmessung auf die 
Gesamtunsicherheit der Messung auswirken. Die neue Norm sieht vor, dass Leistungskurven 
zukünftig nicht nur mittels Messmast, sondern auch mit LIDAR oder einer Kombination aus 
Messmast und LIDAR vermessen werden können. Der Einsatz dieser neuen Methoden hat 
allerdings zur Folge, dass die Unsicherheitskette um viele Faktoren länger wird. Dr. Franke hat 
den neuen Standard in seiner Untersuchung angewendet und die resultierenden 
Unsicherheitsbetrachtung verglichen und bewertet. Klaus Franke kommt zu dem Schluss: 
"Obwohl mehr Faktoren auf die Unsicherheit wirken, lässt sich doch mit einer Kombination aus 
LiDAR und Messmast eine ähnliche Gesamtunsicherheit erreichen, wie bei Anwendung des 
bisherigen Standards. Damit hatten wir nicht unbedingt gerechnet." 

Die Deutsche WindGuard ist derzeit auf der parallel stattfindenden WindEnergy Hamburg mit 
einem Stand in Halle A1 vertreten und beantwortet dort gern Fragen zu diesem wie anderen 
Themen.  
Veröffentlichung und Nachdruck honorarfrei; ein Belegexemplar an die Deutsche WindGuard GmbH wird freundlichst 
erbeten. Für weitere Informationen, besuchen Sie gern unsere Homepage: www.windguard.de 
 

Deutsche WindGuard – The Wind Professionals 
Im komplexen Energiemarkt steht die Deutsche WindGuard für unabhängige, herstellerneutrale Beratung und 
umfangreiche wissenschaftliche, technische und operative Leistungen. Wir arbeiten für Unternehmen, Investoren 
oder öffentliche Institutionen, die Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energien als Kraftwerke definieren. Auf 
der Basis eines ganzheitlichen Netzwerks mit wissenschaftlichem Kern und 150 erfahrenen Spezialisten dehnt 
sich das WindGuard-Universum kontinuierlich aus und begründet eine weltweit führende Position, aus der 
heraus wir Projekte jeder Größenordnung zuverlässig betreuen. 
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